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Weite
re In

form
atio

nen

Weitere Informationen zu energieeffizi
enten 

Fenstern finden Sie unter: 

www.energieatlas.bayern.de/energieeffizi
enz. 

Dort k
önnen Sie sich auch über andere energie-

effizi
ente Techniken informieren.

Informationen zur Energieberatung finden Sie 

unter: w
ww.energieatlas.bayern.de  > Rund 

um Energie > Energieberatung

Informieren Sie sich vor einer In
vestitio

n bei 

einer Fachberatung nach den richtigen Fens-

tern. Ergänzend können Sie auch Schallpegel-

messungen durchführen lassen. 

Bei mehreren Angeboten können Sie die An-

gaben zur Fensterqualität besser vergleichen. 

Je nach Qualität der Fenster und Dichtheit 

der Rahmen kann das Schalldämmmaß um 

10 dB variieren. Fördermittel können die An-

schaffungskosten reduzieren.

Das beste Fenster entfaltet nicht die ge-

wünschte Wirkung, wenn der Einbau nicht 

fachgerecht erfolgt. D
as gesamte System mit 

Außenwand, Rollladenkasten, Fensterrahmen 

etc. sollte möglichst luftdicht sein, damit der 

Schall nicht am Fenster vorbei ins Gebäude 

gelangt. R
ollläden verringern den Schall um 

bis zu 15 dB, wenn sie mindestens 10 cm 

vor dem Fenster lie
gen. Andernfalls kann es 

aufgrund einer Resonanzverstärkung zu einer 

Verschlechterung um 3 dB kommen.

Bei einer Fenstersanierung sollte stets der 

Wärmeschutz d
er Außenwand und das Lüf-

tungskonzept des Gebäudes überprüft u
nd 

gegebenenfalls nachgebessert w
erden, um 

das Schimmelrisiko zu verringern.

Eine Fenstersanierung bietet die Gelegenheit, 

einen Einbruchschutz o
der eine Kindersiche-

rung zu integrieren.

Ein Drei-Scheiben-Wärmedämmglas 

besitzt 
in etwa den Schallschutz e

iner Zwei-

Scheiben-Schallschutzverglasung – bei 

einem deutlich besseren Schutz v
or W

ärme-

verlusten.

Eine Mehrinvestitio
n in ein Drei-Scheiben-

Schallschutzfe
nster sollte dort g

etätigt w
er-

den, wo es nötig ist, w
ie etwa im Schlafzim

-

mer oder in Arbeitsräumen.

Vorsicht! E
s ist nicht im

mer ra
tsam, die 

höchste Schallschutzklasse zu wählen. Ein 

niedriger Grundgeräuschpegel von außen 

kann die Hörbarkeit von Geräuschen aus den 

Nachbarwohnungen verstärken.

Richten Sie sich deswegen nach folgenden 

Empfehlungen:

•  Dorf u
nd Mischgebiete: 

Schallschutzklasse 1–2 (Schlafen)

Gegebenenfalls Spitze
npegel bei der Vor-

beifahrt v
on Zügen und Fahrzeugen auf 

Verkehrsstraßen beachten! 

•  Stadtzentrum: 

Schallschutzklasse 3 (W
ohnen), 

Schallschutzklasse 4 (Schlafen)

•  Verkehrsstarke Zonen: 

Schallschutzklasse 2 (Arbeiten), 

Schallschutzklasse 4 (W
ohnen), 

Schallschutzklasse 5 (Schlafen)

Klim
a schützen – Kosten senken

Fenster –
 Lösungen fü

r 

Lärm
- u

nd W
ärm

eschutz 

Lassen Sie sich 

beraten

Achten Sie auf 

einen fachge-

rechten Einbau

Holen Sie meh-

rere Angebote 

ein und nutzen 

Sie Fördermitte
l
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Mit hocheffizienten 

Heizungsumwälz

pumpen Stromkosten 
sparen

Klima schützen – Kosten senken

Warum benötigen die hocheffizienten 

Pumpen weniger Strom?

Durch die Kombination effizienzsteigernder 

Elemente haben hocheffiziente Heizungs-

umwälzpumpen eine geringere Leistungs-

aufnahme. Dazu zählen unter anderem

•  verbesserte, stromsparende Motoren

•  automatische Regelung der Pumpen-

leistung.

Dadurch benötigen sie je nach Heizsystem 

bis zu 80 % weniger Strom.

Unser Tipp:
Führen Sie den Pumpentausch nach Mög-

lichkeit im Sommer durch. Die Installateure 

sind dann weniger ausgelastet und Sie 

bekommen schneller einen Termin!

Die Heizungs- 
umwälzpumpe – 
das Herzstück 
Ihrer Heizungs- 
anlage

Wir hoffen, dass unsere Argumente Sie 

überzeugt haben und nun der Weg frei 

ist für einen Pumpentausch!

Weitere Informationen

Informatio nen 
im Internet

Weitere Informationen zu Heizungsumwälzpum-

pen finden Sie unter:  
www.energieatlas.bayern.de/energieeffizienz

Dort können Sie sich auch über andere energie-

effiziente Techniken informieren.

Infos zu weiteren 
energieeffizien-
ten Produkten
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Strom sparen  
zu Hause

Klima schützen – Kosten senken

Bayerisches Staatsministerium für 

Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie 

Bayerisches Landesamt für  Umwelt

www.ecotopten.de

www.stromeffizienz.de

www.topten.ch

Hilfreiche Informationen zur Produktwahl 

 vieler Elektrogeräte finden Sie bei:

Die EU-Energielabel
Die EU-Energielabel sind eine Orientierungs-

hilfe für Verbraucher. Auf den Labeln ist die 

Energieeffizienz der Geräte mit A+++ bis G 

angegeben, wobei A+++ die effizientesten 

Geräte anzeigt.Da nicht bei allen Geräten A+++ die beste und 

G die schlechteste Klasse ist, plant die EU, bis 

voraussichtlich 2019 die bisherige Kennzeich-

nung durch eine einheitliche Skala von A bis G 

zu ersetzen.
In der  Broschüre „EU-Energielabel in Bayern“ 

(Herausgeber: Verbraucher Initiative e. V. und 

Bayerisches Staatsministerium für Umwelt 

und Verbraucherschutz) finden Sie alle wich-

tigen Informationen zum Thema – einfach 

kostenfrei bestellen unter: www.bestellen.

bayern.de/shoplink/stmuv_vs_047.htm

Tipp für die Warmwasserbereitung:

Warmes Wasser sollte nicht mit Strom erzeugt werden. 

Am besten ist es natürlich, das Wasser mit einer Solaran-

lage zu erwärmen. Insbesondere wenn die Wärme über-

wiegend aus erneuerbaren Quellen kommt, können bei 

der Wasch- und Spülmaschine Vorschaltgeräte eingesetzt 

werden, die die gezielte Warmwasserabnahme steuern.  

Es gibt auch Waschmaschinen und Geschirrspüler, die 

direkt an die Warmwasserleitung angeschlossen werden 

können. 

Energie sparen bei ...

Haben Sie viele elektrische Geräte am 

Arbeits platz? Wie Sie hier Energie sparen, 

 erklärt das Faltblatt „Energie sparen rund  

um den Computer“
www.bestellen.bayern.de/shoplink/lfu_ 

klima_00069.htmEin großer Stromverbraucher im Haus ist 

oft die Heizungsumwälzpumpe. Der Aus-

tausch einer alten Heizungsumwälzpumpe 

gegen eine neue Hocheffizienzpumpe 

 amortisiert sich häufig schon nach kurzer 

Zeit.  Informationen zum Pumpentausch, 

siehe www.bestellen.bayern.de/shoplink/

lfu_klima_00059.htmDer Austausch von Glühbirnen gegen 

energie effiziente Produkte lohnt sich bei 

langer täglicher Brenndauer auch dann, 

wenn die Glühbirne noch funktioniert. Sehr 

zu empfehlen sind Leuchtstoffröhren und 

LED-Lampen (Leuchtdioden). Diese Produkte 

sind auch mit warmem, gemütlichem Licht 

erhältlich. Oft kann man sich den Farbton im 

Geschäft vorführen lassen. Mehr Informa-

tionen zum Thema Beleuchtung finden Sie 

im Faltblatt „Stromkosten sparen mit ener-

gieeffizienter Beleuchtung“ www.bestellen.

bayern.de/shoplink/lfu_klima_00065.htm

Weitere Informationen
Weitere Informationen zum Thema „Energie 

sparen“ finden Sie beim Verbraucherinforma-

tionssystem Bayern (www.vis.bayern.de), 

Suchbegriff z. B. Energieeffizienz.

Die Broschüre „Gut zu wissen: Energie sparen 

in Bayern“ von der Verbraucher Initiative e. V. 

und vom Bayerischen Staatsministerium der 

Justiz gibt wertvolle Tipps zum Energie sparen. 

Sie kann bestellt werden unter:  

www.bestellen.bayern.de/shoplink/stmuv_

vs_010.htm
Weitere Informationen wie Sie zu Hause Strom 

sparen können, finden Sie unter:  

www.energieatlas.bayern.de/energieeffizienz

Informatio nen 
im Internet

... Computer

… Beleuchtung

... Heizungsum-
wälzpumpen
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Energie sparen 
in Bayern

Gut zu wissen: 

Bayerisches Staatsministerium der

Justiz und für Verbraucherschutz

Infos zu weiteren 
energieeffizien-

ten Produkten

3-Scheiben-Fenster 
sparen Heizkosten!

Klima schützen – Kosten senken

Worauf es sonst noch ankommt

Zukunftsfähige Fenster sollten einen
UW-Wert von höchstens 0,8 W/m2 K, 
(besser: 0,7 W/m2 K) erreichen. 

Berücksichtigen Sie neben der 3-fach-Wär-
meschutz-Verglasung auch die folgenden 
Punkte:
•  Wärmegedämmte Fensterrahmen 
•  Thermisch verbesserte Abstandhalter 

(„Warme Kante“) zwischen den Glas- 
scheiben (keinesfalls Aluminium)

•  Scheibenzwischenräume gefüllt mit den 
Edelgasen Argon oder Krypton  

Achten Sie neben den Eigenschaften der 
Fenster auch auf folgende Aspekte:
•  Fachgerechter Einbau nach den allgemein 

anerkannten Regeln der Technik.  Sauber 
eingeklebte Luftdichtigkeitsbänder ver-
hindern Zugluft. Außerdem ist auf einen 
wärmebrückenfreien Einbau in der 
Dämmebene zu achten. Hier wird eine 
Kontrolle während des Einbaus und da-
nach dringend empfohlen.

•  Gegen sommerliche Hitze im Haus hilft 
ein außen liegender Sonnenschutz, bei-
spielsweise ein Dachüberstand oder eine 
Jalousie.

Weitere Informationen

Weitere Informationen zu wärmegedämmten 
Fenstern mit 3-Scheiben-Verglasung, sowie zu 
Lüftung und Gebäudedämmung finden Sie unter:  
www.energieatlas.bayern.de/energieeffizienz
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Mehr Wohn kom
fort und mehr 
Behaglichkeit

Energiesparfenster mit 3 Scheiben

•  In Wohnhäusern gehen – je nach Fenster-
fläche und Gebäudezustand – 10 bis 30 % 
der Heizwärme über die Fenster verloren.   

•  Undichte und schlecht gedämmte Fenster 
sind Ursache von Kondenswasser sowie 
Zugluft und können Schimmelbildung be-
günstigen.

Den derzeit besten Schutz vor Wärme-Ver-
lusten bieten wärmegedämmte Fenster mit 
3-Scheiben-Verglasung. Durch sie gehen 
bis zu 75 % weniger Wärme verloren als bei 
alten Fenstern. Dabei profitieren Sie von:
•  Geringeren Heizkosten
•  Erhöhte Attraktivität und Wertsteigerung 

Ihrer Immobilie
•  Beitrag zum Klimaschutz 

3-fach verglaste Fenster minimieren Wärme -
verluste. Allerdings liegt der g-Wert (be-
schreibt Licht- und Energiedurchlass) meist 
bei 0,5 und damit niedriger als bei 2-Schei-
ben-Fenstern (0,6). Will man auch hier den 
optimalen Energiedurchlass, sind Scheiben 
aus Weißglas (0,6) erste Wahl. 

Bei Süd fenstern mit 3-Scheiben-Verglasung 
ist der winterliche Energiegewinn im Normal-
fall höher als der Energieverlust. 

Die Wärmebild
kamera zeigt: Viel 
Wärme geht über 
die Fenster verloren.

Der Wärmeverlust eines Fensters wird über 
den UW-Wert (Wärmedurchgangskoeffizient) 
beschrieben und in W/m2 K (Watt pro m2 und 
Kelvin) angegeben. Allgemein gilt:  
Je niedriger der UW-Wert, desto besser ist 
die Wärmedämmung des Fensters.

Zu unterscheiden ist außerdem zwischen dem 
UW- und dem UG-Wert. Während der UW-Wert 
den Wärmeverlust des gesamten Fensters 
ausdrückt, beschreibt der UG-Wert nur den 
Wärmedurchgang des Fensterglases.

Energiesparfenster 
mit 3 Scheiben 
gibt es in Holz, 
Kunststoff oder in 
der Kombination 
Holz/Aluminium

Vergleich des jähr
lichen Wärmeverlus
tes unterschiedlicher 
Fenster typen pro 
m2 Fenster fläche 
(umgerechnet in 
Liter Heizöl)

Sehr guter Wärmeschutz lohnt sich –  
für Sie und das Klima. Der Aufpreis für  
3-Scheiben-Glas liegt je nach Ausführung 
bei circa 20 € pro m2 Fensterfläche. Hinzu 
kommen gegebenenfalls die Mehrkosten 
für den wärmegedämmten Rahmen.
Diese Zusatzinvestitionen machen sich 
durch die Energieeinsparungen in den 
nächsten 30 Jahren (durchschnittliche 
Fensterlebensdauer) und den erheblichen 
Komfortgewinn bezahlt.

Veraltete und schlechte Fenster haben 
zum Wohnraum hin kalte Glasflächen.
Dies vermindert den Wohnkomfort durch 
Zugluft in Fensternähe und durch „Kälte-
strahlung“ vom Fenster her. 

Bei 3-fach-Wärmedämmglas entspricht 
die Scheibentemperatur innen bei kalter 
 Witterung annähernd der Raumtempe-
ratur. Damit sorgen wärmegedämmte 
Fenster mit 3-Scheiben-Verglasung für 
eine aus gezeichnete Behaglichkeit im 
Wohnraum – bei deutlich reduziertem 
Heizbedarf!
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Das Fenster – 
unterschätzter 
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Fit für die 
Zukunft –  
Energiespar
fenster mit  
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Zweifach-Verglasung ohne Wärmebeschichtung  
hauptsächlich verbaut von 1978 bis 1995, UW = ca. 2,8 W/m2 K
Verbund- und Kastenfenster  
hauptsächlich verbaut bis 1978, UW = ca. 2,5 W/m2 K
Fenster mit guter Zweifach-Wärmedämmverglasung 
hauptsächlich verbaut von 1995 bis heute, UW = ca. 1,2 W/m2 K
Wärmegedämmte Fenster mit 3-Scheiben-Verglasung 
seit 2004, UW = ca. 0,7 - 0,8 W/m2 K

Geld sparen und 
gleichzeitig das 
Klima schützen

3-Scheiben-Verglasung 
spart gegenüber…

Heizöl Heizkosten CO2-Ausstoß

... 2-fach-Verglasung ohne 
Wärmeschutzbeschichtung

750 Liter 675 € 2,3 t

... Verbund- und Kasten-
fenstern

630 Liter 570 € 2,0 t

... 2-fach-Verglasung mit 
Wärmeschutzbeschichtung

210 Liter 190 € 0,6 t

Jährliche Einsparungen wärmegedämmter Fenster mit 3Scheiben 
Verglasung gegenüber anderen Fenstertypen, hochgerechnet auf ein 
Haus mit einer Fensterfläche von 30 m2 (Grundlage der Berechnun
gen: Heizölpreis 0,90 €/Liter).




